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die Chronik
Seit 20 Jahren besteht unsere schuleigene Bibliothek inzwischen schon -

und genauso lang wird das Leseland ehrenamtlich von Frau Knospe und 

Frau Scholpp betreut. 

Ihrer Leidenschaft für Bücher und ihrem Engagement, Kinder für das Lesen

zu begeistern, ist es zu verdanken, dass unser Leseland ein Wohlfühlort an

unserer Schule ist. Angefangen hat es mit einem Aufruf zur Bücherspende,

um unsere leeren Regale zu füllen. Inzwischen gibt es neben zahlreichen

Buchspenden auch eine jährliche finanzielle Unterstützung durch den

Elternbeirat. 
Im Lauf der Jahre hat sich das Leseland zu einem Leuchtturm unseres

Schulprofils weiterentwickelt. Hier wird Lesefähigkeit angebahnt,

Lesefertigkeit ausgebaut und Lesefreude vermittelt. 



Sofas & Sitzsäcke 

der Ort
Das Leseland liegt sehr zentral im ersten Stockwerk der Schule und ist barrierefrei erreichbar
Für Lesungen oder Projekte kann die Trennwand zum Nebenraum geöffnet werden  

Multifunktionsraum



Regale und ein übersichtliches Ordnungssystem erleichtern die Suche. 
Farbige Markierungen erklären die Buchgenres und unterscheiden die Lesestufen
“Antolin” Bücher sind gesondert markiert

der Ort
LESEANFÄNGER

SACHBÜCHER

LESEPROFIS

FORTGESCH
RITTENE



aktuelllernfreundlich nachhaltig 

der Ort
flexible Tischgruppen bieten Platz für Recherchearbeit
aktuell interessante Bücher werden separat präsentiert
der Buchbestand wird regelmäßig gesichtet, aussortiert und erneuert (Tausch- und Mitnehmbörse)



der Ort
Das Lesesofa

 in der Aula, mit thematisch wechselndem Buchangebot als Futter
für den Lesedrachen, kann in Wartezeiten genutzt werden 

(z.B. beim Ankommen in der Schule oder bei Buswartezeiten). 

Der “Lesegarten” 
im Außenbereich lädt im Sommer

zum Schmökern ein. 



das Konzept 
Wie schon unser Namensgeber Erich Kästner in seinen Büchern treffend sagt: “Es geht um die Kinder.” 
Im Leseland fördern wir, vom Beginn der ersten Klasse an, die Freude am Lesen und die Entwicklung einer
positiven Einstellung zu Büchern.
Folgende Ansätze helfen uns dabei: 

vielfältiges Leseangebot mit Bereitstellung von unterschiedlichen Textarten, wie Bilderbücher,
Geschichten, Sachtexte, Comics, digital unterstützte Bücher 
feste Ausleihzeit immer freitags in der Pause
flexible Rückgabe der Bücher im Sekretariat, jederzeit
offener Ort für die gesamte Schulfamilie (Lehrkräfte, OGTS-Team, Kinder), jederzeit nutzbar
Einführung der neuen Erstklässler durch einen Besuch mit Vorlesezeit 
Verknüpfung von Printmedien und digitalen Tools, Hörbuchvarianten von Bestandsbüchern 
Vorbild durch Vorlesen
Projekte wie “Entspannte Pause”, Leseförderung mit Lesepaten (Landkreisebene), Antolin, u.v.m
Kooperation mit der Stadtbibliothek Alzenau



das Konzept 

“Scan me” Bücheranalog & digitalAusleihfreitag

“Entspannte Pause”



die Kooperation 

Lesezeit mit Frau Braun 
wöchentlich kommt eine Mitarbeiterin der Stadtbibliothek in die
Schule, um mit Kindern in der Kleingruppe zu lesen. Hierbei werden
auch immer wieder analoge mit digitalen Tools verknüpft.  
         
            Lesen mit den Dashbots ist besonders beliebt 

Seit vielen Jahren besteht eine Kooperation mit der Stadtbibliothek
Alzenau. Diese Kooperation findet sowohl in der Schule, als auch in
den Räumen der Stadtbibliothek statt. Zu den gemeinsamen
Projekten gehören die Lesestarttaschen für Erstklässler, Besuche der
Stadtbücherei , Bilderbuchkino, Sommerleseclub, Bücherkisten und
vieles vieles mehr. Ziel ist es, gemeinsam Lesebegeisterung zu
wecken, die nachhaltig auch über die Schulzeit hinaus wirksam ist. 



Je nach Jahresmotto  werden gezielt

Bücher ausgesucht, aus denen die

verschiedene “Lesepaten” vorlesen

Vorlesetag

 jedes Schuljahr gibt es 

2 feste Termine: 

der bundesweite Vorlesetag

der Welttag des Buches 

Motto 2024 

die Projekte 

lesen an 

ungewönlichen Orten

Polizeistation

Rathaus

Pferdekoppel

Sparkasse

Entspannte Pause Autorenlesungen

Kinder, die sich eine Auszeit vom
hektischen Schulalltag nehmen
möchten, können die “entspannte
Pause” nutzen. Sie erhalten eine
“Eintrittskarte” von der Lehrkraft und
verbringen die Zeit im Leseland mit
Schmökern.

Jedes Jahr laden wir verschiedene
Autoren zu einer Lesung ein.  In

diesem Schuljahr war das
Bernhard Hoecker mit seinem Buch

“Das Katzenhuhn” .



Wir arbeiten eng mit unseremortsansässigen Buchladen inAlzenau zusammen. Es gibt immerwieder verschiedene Aktionenrund ums Buch. z.B. Beiträge zurSchaufenstergestaltung, Besuchder 4. Klassen am Welttag desBuches, etc. 

In diesem Schuljahr sind wir Teil der
“LeseArt” Wochen  Aschaffenburg 

zum Thema Erich Kästner. 
Wir haben uns dafür seine “Konferenz der

Tiere” ausgesucht. Zusammen mit den
Organisatoren gestalten wir einen

literarisch- musischen Projekttag mit
verschiedenen Stationen, wie:

Stopmotion Film der 3, Klassen,
Lesungen, Mitmachlieder,  Kunstaktion

Lesewettbewerb

 Seit vielen Jahren ist die

Leseplattform “Antolin” im

Medienkonzept verankert. 

Jedes Jahr werden dabei fleißig

Lesepunkte gesammelt. 

Aber auch Vorlesewettbewerbe

sind  bei unseren Kindern 

immer sehr beliebt . 

die Projekte 

“Lesekatze”Alzenau 
Kästnerzeit



MedienkonzeptLesestrategieplanSchulprofil

die Verküpfung 
Als Leuchtturm unseres Schulprofils ist das Leseland ein fester Bestandteil des Lesekonzept.
Wir wollen Lesefähigkeit anbahnen, Lesefertigkeit ausbauen und vor allem Lesefreude vermitteln. 
Unsere Ziele sind verankert im:

komplette Konzepte bitte

im Anhang öffnen  



das Logo
Mit “Pünktchen und Anton” 

ist auch Erich Kästner 

als Namensgeber 

unserer Schule vertreten. 



 “Wer Bücher
schenkt, schenkt

Wertpapiere." 
Erich Kästner


